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Gedenkveranstaltungen im November
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr geht langsam zur Neige und 
die letzten warmen Herbsttage liegen 
hinter uns. Ihre Vorgärten und Fried-
hofsgräber haben Sie vielleicht schon 
winterlich bepflanzt und in ruhigeres 
Gewand gehüllt. Der November ist im-
mer wieder ein für sich einzigartiger 
Monat. Er wird von vielen von uns als 
Übergangsmonat empfunden, verbun-
den mit Nebel, Rückzug in die eigenen 
vier Wände, mit Heimeligkeit, aber auch 
mit Trauer. Der Herbst hat die dunk-
le Zeit des Jahres eingeläutet, für die 
Berufstätigen unter uns werden erhol-
same und krafttankende Spaziergän-
ge bei Tageslicht rar. Es ist an der Zeit 
wieder umzudenken und sich auf diese 
besondere Ruhe einzulassen. Dafür gibt 
es auch in diesem Jahr wieder passende 
Veranstaltungen:

Ich lade Sie ganz herzlich ein zur Ge-
denkstunde anlässlich des 86. Jahrestags der Reichspogromnacht am 
Samstag, den 9. November 2024 um 19 Uhr am Hafenmarkt. Auch 
dieser Jahrestag wird in Bad Windsheim wieder von dem Historiker 
Ullrich Herz organisiert. Mitgestalten werden Dekan Jörg Dittmar 
mit einer Gedenkrede, Bürgermeister Jürgen Heckel mit einer kur-
zen Ansprache und Schülerinnen und Schüler der Wirtschaftsschule 
mit einem eigenen Beitrag. Musikalisch umrahmt vom Posaunen-
chor Bad Windsheim gibt es darüber hinaus noch weitere, teils neue 
Programmpunkte. Gemeinsam möchten wir zudem auch in diesem 
Jahr ein Blumengesteck an der Gedenkstele niederlegen. Diese gibt 
es dort nun schon seit 16 Jahren, ein Zeichen für Zusammenhalt 
und kollektiven Aktionismus gegen das Vergessen, etwas wofür ich 
immer wieder aufs Neue sehr dankbar bin. Im Anschluss an die Ge-
denkfeier am Hafenmarkt findet, wie üblich, ein ökumenischer Got-
tesdienst in der Seekapelle statt. Die Veranstaltung will somit der 
jüdischen Opfer der Reichsprogromnacht in der Stadt Windsheim 
gedenken und gleichzeitig ein deutliches Zeichen gegen jede Art von 
Antisemitismus setzen. Unterstützen Sie dieses Anliegen bitte, in-
dem Sie teilnehmen!

Am Sonntag, 17. November 2024 gedenken wir am Volkstrauer-
tag mit einem Gottesdienst um 9.30 Uhr in der St. Kilians-Kir-

che und anschließend um 10.30 Uhr am Kriegerdenk-
mal der 55 Millionen gefallenen Soldaten 

und zivilen Opfer des 1. und 2. Weltkrieges. An dieser Stelle möchte 
ich mich nochmals für die vielen privaten und unternehmerischen 
Spenden bedanken, die in den vergangenen beiden Jahren auf die 
städtischen Konten geflossen sind. Stück für Stück konnten bzw. 
können wir das Kriegerdenkmal mit Rolandstatue und Gedenktafeln 
reinigen, neu in Szene setzen und nun auch um Licht und Sitzmög-
lichkeiten ergänzen. Die Arbeiten dazu laufen derzeit. Die Stadtkapel-
le Bad Windsheim, der Volks-Chor Bad Windsheim, die Reservisten 
und tragende Vereine unserer Stadtgesellschaft, aber auch eine Ab-
ordnung der Amerikaner, werden diese Feier würdig umrahmen.

Wer gerne am Abend einer Gedenkveranstaltung beiwohnen 
möchte, kann dies in Lenkersheim tun. Am Sonntag, 17. November 
2024 findet um 19 Uhr ein Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche 
mit anschließender Gedenkstunde und Kranzniederlegung am Krie-
gerdenkmal statt. Der Musikverein, der Gesangverein, die Soldaten-
kameradschaft und die Dorfgemeinschaft werden die Veranstaltung 
gemeinsam gestalten.

Darauf folgt allerorts der Totensonntag, der uns an die Verstor-
benen aus unseren Kreisen denken lässt. Und danach, am Freitag, 
den 29. November 2024, lädt u.a. die Lebenshilfe ab 17 Uhr ein zu 
ihrem Weihnachtsmarkt am Lenkersheimer Standort. Mit Vorfreude 
blicken wir dann der bevorstehenden Advents- und Weihnachtszeit 
entgegen.

 Kommen Sie gut durch die bevorstehende Zeit. In diesem Sinne 
grüße ich Sie aus dem Rathaus

Ihr Jürgen Heckel, Erster Bürgermeister
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Wir gratulieren
Geburten     (Veröffentlichung nur auf Wunsch der Eltern)

24.07. Malyah Jolien Teltow, Tochter von Shania Teltow
28.07.  Majed Azaldeen, Sohn von Ghofran Saada und Feraas Azaldeen, Rothen-

burger Straße 33a
29.07. Rüya-Rosalie Şahin, Tochter von Sevgi Şahin und Sergej Engel, Gänsgasse 9
30.07.  Finn Hartmann, Sohn von Anna-Katharina Zach und Daniel Hartmann, Spiel-

bergstraße 3, Rüdisbronn
18.08.  Yahya Ahmed Gomaa Gad Sayed, Sohn von Asmaa Farag Elsayed Wahdan und 

Ahmed Gomaa Gad Sayed, Erkenbrechtallee 1a
20.08.  Mara Leena Jochum, Tochter von Katja und Sebastian Jochum, Erkenbrechtal-

lee 1
27.08. Liko Beck, Sohn von Stephanie und Christian Beck, Jakob-Mühlholzer-Str. 3
28.08.  Paula Gundermann, Tochter von Bettina Gundermann und Bastian Schade, 

Wiebelsheim 32
04.09.  Camilla Annika Heidi Gorin, Tochter von Anke und William Gorin, Jakob-Mühl-

holzer-Straße 36
09.09.  Ella Blöchinger, Tochter von Volatiana Julianna Hanitriniaina und Dirk Blöchin-

ger, Oberntiefer Straße 27
16.09.  Lio Schindler, Sohn von Isabel Wiedmann und Daniel Schindler, Am Gänswa-

sen 5a, Külsheim

Geburtstage     (Veröffentlichung nur auf Wunsch der Jubilare)

01.10. 80 Jahre Staudinger, Herta, Hauptstraße 6, Ickelheim
04.10. 90 Jahre Etienne, Hildegard, Erkenbrechtallee 33
05.10.  85 Jahre Berger, Gerhard, Wassergasse 11
06.10. 80 Jahre Dehner, Elisabeth, Wiebelsheim 17
06.10. 85 Jahre Taisakowski, Erika Babette, Augustinumstraße 14
09.10. 80 Jahre Schönamsgruber, Horst, Albrecht-Dürer-Platz 11
09.10. 90 Jahre Weigelt, Hildegard, Erkenbrechtallee 33
13.10. 90 Jahre Schmidt-Hohenberger, Werner, Aischgartenweg 11
16.10. 90 Jahre Glaser, Kurt, Danziger Ring 37
21.10. 90 Jahre Schreibelmayer, Horst, Buchheimer Straße 13
25.10. 100 Jahre Bennighof, Isolde, Erkenbrechtallee 33
28.10. 85 Jahre Polito, Raffaele, Wittenberger Straße 20

Ehejubilare     (Veröffentlichung nur auf Wunsch der Jubilare)

10.10. Eiserne Hochzeit Herrmann, Ludwig und Helga, Blumenstraße 11
13.10. Goldene Hochzeit Strusch, Georg Johann und Veronika, Berliner Str. 53
25.10. Goldene Hochzeit  Sebulke, Theodor Christoph und Sebulke-Zinke Ma-

rion, Leipziger Straße 14
25.10. Goldene Hochzeit Voraus, Karl Heinz und Elisabeth, Raiffeisenstraße 35

ÖFFNUNGSZEITEN / RUFNUMMERN
STADTVERWALTUNG BAD WINDSHEIM
Marktplatz 1, Tel. 09841 66 89 0, Fax: 66 89 199
Erster Bürgermeister Jürgen Heckel
Vorzimmer  
Frau Single, 66 89 101; Frau Anton, 66 89 102

HAUPTAMT
Geschäftsleiter  
Herr Boier

 
Fax:

66 89 120 
66 89 190

Poststelle: 
Herr Kurtz

 
66 89 140

Personalverwaltung: 
Herr Stöhr
Frau Beck

 
66 89 220 
66 89 221

Stadtarchiv/-bibliothek: 
Frau Bartels-Wu

 
66 89 150

Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing: 
Frau Wax

 
66 89 105

ORDNUNGSAMT
Amtsleitung  

Fax:
66 89 200 
66 89 199

Stadtbüro: 
Frau Lang 
Frau Meyer 
Frau Pfund

 
66 89 250 
66 89 251 
66 89 252

Soziale Angelegenheiten: 
Frau Büchner 
Frau Plochmann 

 
 
 

Fax:

 
66 89 260 
66 89 261 
66 89 295

Standesamt: 
Frau Nolde 
Frau Emmert

 
66 89 240 
66 89 241

Örtliche Verkehrsbehörde: 
Herr Engelhardt 

 
Fax:

66 89 230 
66 89 295

Kommunale Verkehrsüberwachung: 
Herr Ciupera, Frau Heimüller 
Frau Stierhof

 
66 89 130 
66 89 262

BAUAMT
Stadtbaumeister  
Herr Knoblach

 
Fax:

66 89 300 
66 89 390

Hochbau: 
Frau Münch 
Herr Schmid 
Herr Schuh

 
66 89 320  
66 89 321 
66 89 323

Tiefbau: 
Herr Mahr
Herr Roth
Herr Arnold

66 89 330 
66 89 331
66 89 332

Vermessung: 
Herr Stiegler

 
66 89 340

Bauverwaltung: 
Frau Rohn
Frau Gentzsch

 
66 89 312
66 89 322

KÄMMEREI/FINANZEN
Stadtkämmerin  
Frau Greifenstein

 
Fax:

66 89 400 
66 89 491

Kämmerei: 
Frau Hufnagel 
Herr Engelhardt 
Frau Steuer

 
66 89 410 
66 89 411 
66 89 413

Liegenschaften: 
Herr Düll
Frau Seyb 
Frau Herbolsheimer

 
66 89 420
66 89 421 
66 89 422

Stadtkasse: 
Frau Pollak 
Frau Kneitz 
Frau Schuh

 
66 89 430 
66 89 431 
66 89 432

Steuern, Abgaben, Müllabfuhr: 
Frau Petersam

 
66 89 434

STADTBETRIEBE:
Verwaltung, Frau Wronsky 65 29 830
Bauhof, Walkmühle 4
Herr Popp Fax:

65 29 833
65 29 835

Gärtnerei, Im Johanniterwasen 5  
Herr Schmidt 

Tel/Fax 
68 23 833

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.30 – 12 Uhr, Do 12 – 18 Uhr 
Internet: www.stadt.bad-windsheim.de 
E-Mail: info@bad-windsheim.de 
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Renten-Sprechstunde

Sprechstunden der Deutschen Renten-
versicherung finden monatlich im Rathaus 
statt. Nur mit Terminvereinbarung unter den 
Telefonnummern 09841 66 89-260/-261.

Bürgersprechstunde

Erster Bürgermeister Jürgen Heckel lädt Sie 
jeden Monat zu einem persönlichen Gespräch in 
sein Amtszimmer ein. Der nächste Termin dafür 
ist Mittwoch, 27. November 2024 von 12 bis 
13 Uhr.  Bitte melden Sie sich an bei Frau Sin-
gle: Telefon 09841 66 89-101 oder einfach per 
E-Mail an buergermeister@bad-windsheim.de.

Bücherbus-Fahrplan 2024/25

Für Bad Windsheim und Ortsteile (donners-
tags bzw. freitags):
Hermann-Delp-Grundschule, am
7.11., 28.11., 19.12., 23.1., 13.2., 13.3., 3.4., 
8.5., 3.7., 24.7., 
von 8 bis 11.45 Uhr
Erkenbrechtshofen, Ortsmitte, am 
21.11., 12.12., 16.1., 6.2., 27.2., 27.3., 22.5., 
26.6., 17.7., 
von 15.55 bis 16.15 Uhr
Lenkersheim, Grabengasse, am 22.11., 
13.12., 17.1., 7.2., 28.2., 28.3., 2.5., 23.5., 
27.6., 18.7. von 13.45 bis 14 Uhr
Anfragen stellen Sie bitte an die Kreisbüche-
rei Neustadt a.d.Aisch, Telefon 09161 92 27 
00, E-Mail: buecherbus@kreis-nea.de.

http://www.stadt.bad-windsheim.de
mailto:buecherbus@kreis-nea.de
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150 JAHRE  – GELEBTE HEIMAT SEIT 1875. 10020
25

Vorfrankierter Briefumschlag zum Jubiläum „150 Jahre Geselligkeitsverein Frohsinn mit Trachtengruppe 
Bad Windsheim e.V.“ und zur Landesgartenschau 2027 – jetzt zum neuen Portopreis für 2025 bestellen!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
Seit 150 Jahren gehört der Verein Frohsinn e. V. mit Trachtengrup-

pe zum Kulturleben in Bad Windsheim. Deshalb war es mir ein be-
sonders Anliegen, auch diesem Jubiläum – erneut auf meine Initiative 
hin – einen vorfrankierten Jubiläumsbriefumschlag zu widmen.

Der neue Briefumschlag zeigt unter anderem den Frohsinnshof in 
Oberntief, welchen der Verein vor bald 40 Jahren erworben, herge-
richtet und als Heimatmuseum eröffnet hat und bis heute betreibt. 
Als Besuchende des Frohsinn-Museums in Oberntief taucht man ein 
in vergangene Zeiten und erlebt hautnah die Geschichte der Region. 
Das Museum befindet sich in einem historischen Fachwerkhaus und 
vermittelt einen Eindruck davon, wie das Leben hier früher ausgese-
hen hat. Die liebevoll gestalteten Ausstellungen zeigen eine vielfälti-
ge Sammlung von Gegenständen, die einen Einblick in den Alltag der 
Menschen im Laufe der Jahrhunderte geben. Von Werkzeugen, land-
wirtschaftlichen Geräten und Traktoren bis hin zu historischen Klei-
dungsstücken, Möbeln und Oldtimern – im Frohsinn-Museum gibt 
es viel zu entdecken und zu bestaunen. Ein Besuch lohnt sich für alle, 
die an Geschichte und Kultur interessiert sind und die Vergangenheit 
hautnah erleben möchten. Für dieses ehrenamtlich organisierte An-
gebot bin ich als Ihr Erster Bürgermeister sehr dankbar. Schon heute 
freue ich mich auf das nächste Hoffest am Sonntag, 1. Juni 2025, zu 
dem ich Sie schon heute, gemeinsam mit dem 1. Vorsitzenden des Ver-
eins, Wolfgang Schmotzer, herzlich einlade!

Über dem Sichtfenster sehen Sie das Logo der Landesgartenschau 
2027 mit dem Vereins-Logo, welches auch auf die seit 50 Jahren be-
stehende Trachtengruppe verweist, welche fester Bestandteil des 
Vereinslebens ist. Ihre Tracht ist ein Symbol der Verbundenheit mit 
unserer Kultur und unseren Wurzeln. Die Mitglieder pflegen engen 
Kontakt zu anderen Volkstanzgruppen, aus Franken und aus dem 
befreundeten Limousin in Frankreich. Die Partnerschaft zur fran-
zösischen Gruppe L’Eglantino do Limouzi besteht im nächsten Jahr 
ebenfalls seit 40 Jahren – ein Grund um auch die Städtepartnerschaft 
zwischen Bad Windsheim und Saint-Yrieix-la-Perche zu feiern. Bei 
Festivitäten treten die beiden befreundeten Gruppen immer wieder 
gemeinsam auf, was unsere Partnerschaftsfeierlichkeiten stets be-
reichert hat. Dies alles ist Grund genug um diese Jubiläen zu feiern. 
Blicken Sie also mit uns auf eine beeindruckende kulturelle Entwick-
lung zurück und tragen Sie es nach außen!

Dazu habe ich persönlich wieder – wie zuletzt zum „40. Geburts-
tag des Fränkischen Freilandmuseums“, zu  „400 Jahre Historische 
Stadtbibliothek im Klosterchor“ und zu „75 Jahre Wagnertanz mit 
Spielmanns- und Fanfarenzug“ – eine Marketing-Aktion mit einem 
vorfrankierten Jubiläumsbriefumschlag ins Leben gerufen. Damit 
möchte ich auch die Verbundenheit und stets gute Zusammenarbeit 
mit dem Verein Frohsinn e.V. symbolisch hervorheben. Denn schon 
2009 hatte sich die von mir initiierte Aktion mit einem vorfrankierten 
Plus-Brief Individuell der Deutschen Post zum 300. Geburtstag des 
Bad Windsheimer Naturforschers Georg-Wilhelm-Steller bewährt.

Wie im vergangenen Jahr können Sie solche Briefumschläge bei der 
Stadt Bad Windsheim bestellen und u. a. an Ihre Kunden, Geschäfts-
partner oder auch privat verschicken. Die Kosten für den Umschlag 

selbst trägt wieder die Stadt Bad Windsheim. Ihnen wird lediglich 
das für 2025 gültige und bereits auf den neuen Umschlägen abge-
druckte Porto für einen 20g-Standardbrief (Din lang mit Sichtfenster) 
berechnet. Aktuell sind es noch 0,85 Euro pro Umschlag, im nächsten 
Jahr werden es voraussichtlich bis zu 1,00 Euro werden. Die neuen Por-
topreise der Deutschen Post können wir alle nicht beeinflussen. Bitte 
bestellen Sie dennoch großzügige Stückzahlen und unterstützen damit 
die regionale und überregionale Bekanntheit unserer Stadt (Mindestbe-
stellmenge 50 Stk.). Sie hätten den Vorteil, dass Sie keine Briefmarken 
benötigen und die Kosten für den Umschlag von uns getragen werden.

Je bekannter Bad Windsheim, Frankens Quelle der Gesundheit, 
einziges Heilbad Mittelfrankens und Gastgeberstadt der Landesgar-
tenschau 2027 wird, desto mehr profitiert auch die gesamte Region. 
Nehmen Sie dieses Jubiläum zum Anlass, um auf unseren kulturell 
so wertvollen Traditionsverein  und die Stadt Bad Windsheim auf-
merksam zu machen. Meinen Dank für die enge Zusammenarbeit 
richte ich an den Verein selbst. Gemeinsam stehen wir für eine starke 
Stadtgesellschaft und eine starke Region.

Bei Interesse melden Sie bitte Ihre gewünschte Stückzahl mit Ihren 
Kontaktdaten bis zum 8. November 2024 per E-Mail an buergermeis-
ter@bad-windsheim.de oder per Post an die Stadt Bad Windsheim, 
z. H. Bürgermeister Jürgen Heckel, Marktplatz 1, 91438 Bad Winds-
heim. Wir informieren Sie, sobald wir die Umschläge zum neuen Por-
topreis bestellt haben und sie in unserer Poststelle im Rathaus zur 
Abholung bereitliegen. Bitte geben Sie unbedingt eine E-Mail-Adres-
se bei der Bestellung an, damit die Rechnung bei Bedarf auch digital 
versendet werden kann.

Ich würde mich persönlich über eine große Beteiligung sehr freuen. 
Mit besten Grüßen und Wünschen für den bevorstehenden Jahres-
ausklang, auch im Namen von Wolfgang Schmotzer, dem 1. Vorsit-
zenden des Vereins,

Ihr Jürgen Heckel, Erster Bürgermeister

Amtsblatt der Stadt Bad Windsheim
(vom 24. September 2024)

Inhaltsverzeichnis:

• Landratsamt Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim
Manöver im Oktober 2024

• Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
 Flurneuordnung und Dorferneuerung Ickelheim 3 –  
Erhebung eines Vorschusses zu den Ausführungskosten

Das Amtsblatt der Stadt steht zum Download auf www.stadt.
bad-windsheim.de/amtsblatt bereit, wird über E-Mail verteilt 
(zur Aufnahme in den Verteiler kurze Nachricht an amtsblatt@
bad-windsheim.de), bei Bedarf kostenlos postalisch versandt 
(Tel. 09841 6689-102) und liegt im Bürgermeisteramt des Rat-
hauses aus.

http://www.stadt.bad-windsheim.de/amtsblatt
http://www.stadt.bad-windsheim.de/amtsblatt
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Einladung zu Umfrage & Führungen über das künftige Landesgartenschau-Gelände

Das Landschaftsarchitektur-Büro gdla aus 
Heidelberg plant derzeit die temporären Aus-
stellungsflächen der Landesgartenschau 2027 
in Bad Windsheim, bei der sich Aussteller, wie 
beispielsweise Vereine präsentieren können. 

Wichtig ist dafür das Engagement der Bürgerinnen und Bürger! Eine 
Gartenschau lebt davon, dass sich die Bevölkerung mit ihr und ihrem 
Gelände identifizieren kann und Möglichkeiten nutzt, sich konkret 
einzubringen. Wer die Gartenschau mitgestalten möchte, kann sich 
in unterschiedlicher Art beteiligen. Ob eine eigene Veranstaltung, als 
Gäste- und Geländeführer oder mit etwas anderem. Was erwarten 
Sie sich von Ihrer Landesgartenschau? Ihre Ideen, Wünsche und Vor-

stellungen sind willkommen! Bitte nehmen Sie sich wenige Minuten 
Zeit für eine Umfrage unter https://gdla.de/lgs-bad-windsheim.

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung und eine gute Zusammenarbeit 
zwischen dem Planer der Daueranlagen, Philip Haggeney vom Büro 
RMP Stephan Lenzen Landschaftsarchitekten, und den Planern der 
Ausstellungsflächen Daniel Lindemann, Clara Redlich und weiteren.

Die Geschäftsführerin der Landesgartenschau Birgit Grübler, Ers-
ter Bürgermeister Jürgen Heckel sowie Andreas Buchner aus Bad 
Windsheim bieten gemeinsam für die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Bad Windsheim, Ortsteile und auch für Interessierte aus der 
Region kostenlose Führungen über das zukünftige Landesgarten-
schau-Gelände an. Lassen Sie sich überraschen, inspirieren und auf 
den aktuellen Stand bringen.

Treffpunkt ist an den Samstagen, 2. November, 7. Dezember 2024, 
4. Januar, 1. Februar, 1. März und 5. April 2025 um 10.30 Uhr am Kur-, 
Kongress-Center Bad Windsheim, Dauer ca. 1,5 Stunden. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Denken Sie bitte an bequemes, festes 
Schuhwerk. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an Ihrer Landes-
gartenschau für Bad Windsheim und die Region Interesse zeigen 
würden.

Freuen sich auf die Zusammenarbeit mit möglichst vielen ehrenamtlichen 
Bürgerinnen und Bürgern (von links): Daniel Lindemann und Clara Redlich 
vom Landschaftsarchitektur-Büro gdla aus Heidelberg, Erster Bürger-
meister Jürgen Heckel, Philip Haggeney vom Büro RMP Stephan Lenzen 
Landschaftsarchitekten und LGS-Geschäftsführerin Birgit Grübler..

Interessierte Bürgerinnen und Bürger bei einer Geländeführung im Septem-
ber 2024.

Kontakt zur Landesgartenschau 2027 Bad Windsheim GmbH
Anschrift: Erkenbrechtallee 19, 91438 Bad Windsheim

Geschäftsführung: Frau Grübler Tel. 09841/65 24 62-21 
bzw. (im KKC)  Tel. 09841/402 20
E-Mail: birgit.gruebler@bad-windsheim2027.de

Verwaltung: Frau Arold Tel. 09841 / 65 24 62-25
E-Mail: alexandra.arold@bad-windsheim2027.de

Zentrale: Tel. 09841 / 65 24 62-0
E-Mail: Info@bad-windsheim2027.de

Beim Kick-Off-Malwettbewerb im Juli 2024 konnten Kinder – zunächst auf 
Papier – ihr eigenes Traum-Bobbycar gestalten. Die Sieger durften ihren 
persönlichen Flitzer – bemalt und ganz real mit Lenkrad und vier Rädern – 
nun mit ihren Vätern bei LGS-Geschäftsführerin Birgit Grübler und Bürger-
meister Jürgen Heckel im KKC abholen.

Stadtbüro geschlossen

Aufgrund einer Software-Umstellung mit erforderlicher 
Schulung der Mitarbeitenden ist das Einwohnermeldeamt 
im Stadtbüro von Freitag, den 15. November bis einschließlich 
Dienstag, den 19. November 2024 geschlossen. In diesem Zeit-
raum sind keine Arbeiten am betroffenen Programm möglich. 
Wir bitten um Verständnis! Am Mittwoch, den 20. November 
2024 ist das Bürgerbüro ganztägig geöffnet.

Bitte beachten Sie generell, dass Sie viele Anliegen und 
Dienste online über das Rathaus-Service-Portal erledigen kön-
nen und nutzen Sie dieses. Die kostenpflichtigen Dienstleis-
tungen können entweder per Online-Banking oder per Direkt-
überweisung bezahlt werden. Diese Dienste sind auch über das 
Smartphone abrufbar. Das Einwohnermeldeamt erreichen Sie 
auch per E-Mail an stadtbuero@bad-windsheim.de.

https://gdla.de/
https://gdla.de/
https://gdla.de/lgs-bad-windsheim
https://rmpsl.la/
https://gdla.de/
https://rmpsl.la/
https://rmpsl.la/
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Einladung zum Stadtspaziergang „Grün in der Stadt“

 Mehr Grün statt Grau: Wie 
bekommen wir mehr Natur 
in die Stadt durch Fassaden-
begrünung? Die Stadt Bad 
Windsheim hat vor einiger 
Zeit ein Plätze- und Durch-
grünungskonzept in Auftrag 
gegeben und möchte nun 
Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von Altstadt-Anwesen 
sowie Interessierte einbinden. 
Dazu findet am Donnerstag, 
den 21. November 2024 um 
17 Uhr im Klosterchor am 
Klosterplatz ein Fachvortrag 
mit der Bayerischen Landes-
anstalt für Weinbau und Gar-
tenbau (LWG) aus Veitshöch-
heim statt. Im Anschluss geht es auf einen 
Spaziergang zu verschiedenen Stationen 
in der Altstadt, an denen die Thematik an 

Beispielen erörtert wird. Dazu laden Bür-
germeister Jürgen Heckel und das Stadt-
bauamt herzlich ein!

In der Knörrgasse zeigt sich beispielhaft, wie begrünte Fassa-
den, Bäume und Sträucher geschickt angelegt werden können 
und sich damit positiv auf das optische und klimatische Stadt-
bild auswirken können.

Einladung zur  
Bürgerversammlung

Herzliche Einladung zur Bürgerversamm-
lung 2024 am Donnerstag, den 12. Dezember 
2024, um 19 Uhr, im Kur- und Kongress-Cen-
ter, Erkenbrechtallee 2, in Bad Windsheim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Ersten Bürgermeisters
3.  Behandlung schriftlich eingegangener An-

fragen und Anträge
4. Allgemeine Aussprache / Sonstiges

Bei dieser Veranstaltung sollen vorge-
brachte Themen von allgemeinem und somit 
stadtteilübergreifendem Interesse diskutiert 
werden. Außerdem soll die Bürgerschaft mit 
aktuellen Informationen versorgt und ver-
stärkt in die politische Entscheidungsfindung 
einbezogen werden. Um in der Bürgerver-
sammlung eine entsprechende thematische 
Bandbreite abhandeln zu können, bitten wir 
die etwaigen Anfragen und Anträge bis spä-
testens 2. Dezember 2024 schriftlich bei der 
Stadt Bad Windsheim, Marktplatz 1, 91438 
Bad Windsheim einzureichen.

STADT BAD WINDSHEIM
Jürgen Heckel, Erster Bürgermeister

Die Bayerische Landesgartenschau Bad Windsheim 2027 sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein

Dipl.-Ing. (FH oder TU), Bachelor oder Master m/w/d der Studienrichtung  
Landschaftsarchitektur, Landschaftsbau und -management oder Gartenbau

in Vollzeit.

Bad Windsheim richtet im Jahr 2027 die bayerische Landesgartenschau aus. Die Bay-
erische Landesgartenschau Bad Windsheim 2027 GmbH ist die für die Planung, Bau 
und Durchführung zuständige Gesellschaft. Wir suchen eine engagierte und kreative 
Persönlichkeit zur Gestaltung, Umsetzung und Weiterentwicklung dieses nicht alltäg-
lichen Projekts.

Wenn Sie gerne und offen mit Menschen umgehen, belastbar und teamfähig sind, Organisationstalent besitzen, 
Spaß an Projektarbeit mit ihren spezifischen Anforderungen haben und selbständiges, strukturiertes und eigen-
verantwortliches Arbeiten gewöhnt sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Ihre Kernaufgaben:
•  Projektsteuerung der investiven sowie temporären Baumaßnahmen der Landesgartenschauen mit dem 

Schwerpunkt Leistungsphasen 5 – 8
•  Fachliche Kontrolle/Freigabe der durch die Planungsbüros erstellten Planunterlagen aller Leistungsphasen 

sowie Leistungsverzeichnisse
•  Schnittstellenfunktion für alle beteiligten Landschaftsplaner, Fachplanungsbüros sowie der Stadt Bad Winds-

heim und öffentlichen Behörden
•  Kosten- , Termin- und Qualitätskontrolle
•  Auftragsvergabe, Auftragsabwicklung inkl. Nachtragsmanagement sowie Rechnungsprüfung
•  Konzeption und Umsetzung der temporären Ver- und Entsorgungsinfrastruktur in allen LPH der HOAI
•  Konzeption von betrieblichen Strukturen für den Durchführungszeitraum

Ihr Profil:
•  Begeisterungsfähigkeit für das Projekt
•  Abgeschlossenes Hochschulstudium der Landschaftsplanung, Landschaftsarchitektur, Architektur oder Bau-

ingenieurwesen, eine Ausbildung zum/r Techniker/in oder Meister/in im Garten- und Landschaftsbau oder 
einen vergleichbaren Abschluss

•  Erfahrung in den Leistungsphasen 5 – 8
•  Kenntnisse im Vertragsrecht VOB/VOL und VOF
•  Anwendungsbreite Kenntnisse im AVA, MS Office, ggf. MS Project
•  Organisations- und Verhandlungsgeschick mit der Fähigkeit zum bereichsübergreifenden Denken und Handeln
•  Ein hohes Maß an Eigeninitiative, Flexibilität, Belastbarkeit sowie Einsatzbereitschaft

Wir bieten:
Interessantes, vielfältiges und verantwortungsvolles Arbeiten, leistungsgerechte Bezahlung entsprechend den 
persönlichen und fachlichen Voraussetzungen in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die Bayerische Landesgartenschau 2027 GmbH, 
Erkenbrechtallee 19, 91438 Bad Windsheim oder info@bad-windsheim2027.de.

Im Zusammenhang mit der Bewerbung anfallende Kosten können nicht erstattet werden. Die Stelle ist befristet 
bis zur Auflösung der Gesellschaft ca. Ende 2027.
Eine spätere Weiterbeschäftigung in städtischen Betrieben ist möglich, kann aber nicht garantiert werden.

Die Gleichstellung von Männern und Frauen ist für uns selbstverständlich.
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Volxküche für soziales  
Engagement geehrt

Liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbür-
ger, aus persön-
lichen Erlebnissen, 
Erzählungen und 
B e g e g n u n g e n 
kann ich nur Res-
pekt und Achtung 
für das Team der 
Volxküche, Johan-
niterstraße 28, Tel. 
09841 4037212, zum Ausdruck bringen. 
Die Volxküche übernimmt vorbildliche und v. 
a. menschliche sowie gesellschaftliche Auf-
gaben. Durch ihr Angebot und Wirken bietet 
sie allen einen großen Mehrwert und das 
zu bezahlbaren Preisen. Sie ist eben nicht 
nur ein Ort zum Speisen, sondern auch ein 
Treffpunkt für Menschen unterschiedlicher 
Hintergründe und Altersklassen. Hier kann 
sich jeder zu Hause fühlen. Ich bin äußerst 
dankbar für diesen Treffpunkt der kulinari-
schen Genüsse und Nachhaltigkeit. Martin 
Rienecker (Mitte), Marion Brüggen (rechts) 
und ihr Team sind Mitmenschen, die aus 
dem Stadtleben nicht mehr wegzudenken 
sind. So wurden seit Oktober 2022 rund 21 
Tonnen „gerettete“ Lebensmittel in der Volx-
küche verarbeitet. 

Ihr Jürgen Heckel, Erster Bürgermeister

mailto:info@bad-windsheim2027.de
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Kugelbahnen auf Erlebnis-Wanderweg eröffnet

Aussichtsreich: Mit EU-Fördermitteln ist neben 
dem Kinderwanderweg bei Rüdisbronn nun ein 
weiterer Wanderweg entstanden, der für Familien 
besonders interessant ist. Mit Start an einer neu 
errichteten, großflächigen Holzkugelbahn an der 
sanierten Hütte am Gräfweiher geht es auf einem 

erstmals beschilderten Wanderweg zu den Ergersheimer Weinber-
gen. Dort gibt es nun ebenfalls eine Holzkugelbahn an der neu er-
richteten Wetterschutzhütte mit Toilette. Für dieses Gemeinschafts-
projekt mit der Nachbargemeinde Ergersheim standen rund 181.000 
Euro an Fördergeldern aus dem LEADER-Maßnahmenprogramm der 
Europäischen Union bereit. Ohne diesen Zuschuss wäre all dies nicht 
umsetzbar gewesen.

Auch dieses Projekt wurde als modellhafte, innovative Aktion im 
ländlichen Raum gewertet. Das Hochbauamt und die Kämmerei der 
Stadt Bad Windsheim übernahmen die federführenden Arbeiten in 
der Planungsphase, die Lokale Aktionsgruppe Aischgrund koordi-
nierte wie beim Rüdisbronn-Wanderweg die Abwicklung der Ent-
wicklungskonzepte. Die Beschilderung des Wanderweges steht ak-
tuell noch aus. Ortskundige können auf eigene Faust losziehen oder 
zunächst einen Abstecher zu den Kugelbahnen machen.

Wald, Wein und Natur: Familien-Wanderweg nach Ergersheim
Naturnaher Freizeitspaß vor der eigenen Haustür steht hoch im 

Kurs. Zwischen Ergersheim und Bad Windsheim entsteht derzeit 
erstmals ein markierter, generationenübergreifender Rundwander-
weg als Kooperationsprojekt der beiden Nachbargemeinden. Auch 
hier sorgen Erlebnis-Stationen mit informativen Tafeln für Abwechs-
lung und kurzweilige, für Kinder verständliche Einblicke in die vorhan-
dene Flora und Fauna. Eine artenreiche, ursprüngliche Natur in ab-
wechslungsreicher, hügeliger Landschaft, dazu eine von Weinbau und 
Mittelwald-Bewirtschaftung im Gräfholz geprägte Kulturlandschaft 
stehen dabei im Mittelpunkt. Wie in Rüdisbronn sind auch hier Fami-
lien mit Kindern und pädagogische Einrichtungen die Zielgruppen.

Beide Kommunen tragen die Gesamtprojekt-Kosten zu gleichen 
Teilen. Die EU steuert 70 % der förderfähigen Nettokosten bei. Bei 
der Planung eng eingebunden waren die Untere Naturschutz-
behörde am Landratsamt Neustadt a.d.Aisch und der Naturpark 
Steigerwald. Beide trugen das nachhaltige und strukturfördernde 
Konzept mit. Ein Gutachten eines beauftragten Biologen gab die 
Wegeführung des Rundwegs vor. Dabei können unterschiedliche 
kleine Naturräume besucht werden, ohne dass besonders schüt-
zenswerte, sensible Bereiche berührt werden. Eine neu errichtete 
Wetterschutzhütte an den Ergersheimer Weinbergen lädt zur Rast 
mit komfortablem, kostenlosen Toilettengang ein. 

Die von Ergersheim aus gut erkennbare, einladend aussehende 
Hütte steht den Bürgerinnen und Bürgern von Ergersheim und Bad 
Windsheim auch für Feiern zur Verfügung. Wer sie buchen möch-
te, kann sie unter der Telefonnummer 09847 / 96800 für sich re-
servieren lassen. Die zu bezahlende Kaution in Höhe von 100 Euro 
wird wieder zurückerstattet, wenn die Hütte in einwandfreiem 
Zustand zurückgegeben wird. Die Gemeinde Ergersheim möchte 
dort zudem Weinbergsführungen mit Weinverkostungen anbieten. 
Nähere Infos zu den Bewirtungszeiten erfahren Sie direkt an den 
Aushängen an der Hütte.

Die hinzugekommenen Informationsschilder ergänzen den be-
stehenden Steller-Erlebnispfad hinsichtlich verschiedener The-
men: Vom Niederwald mit seinen Hecken-Wollafter-Schmetter-
lingen und dem alten Eichen-Hutewald mit seinen Schafen und 
Hirschkäfern, über den lokalen Weinbau bis zur Insekten-Vielfalt 
vor Ort. Die Freude am Wandern sollen Kinder auch vor allem an 
den Holzkugelbahnen finden, eine besondere Attraktion, bei der 
man sich spielerisch auf die Natur einlassen kann. Alle Kinder aus 
Bad Windsheim, Ergersheim und Umgebung sowie Gäste sind 
herzlich eingeladen, ihre eigene Kugel auf eine bewegte Reise zu 
schicken.

… in Ergersheim geht es an eingravierten Tieren vorbei den Weinberg bis 
zur Wanderhütte hinab.

Eine kugelige, spannende Reise: In der Bad Windsheimer Gräf rollen die 
Holzkugeln an Häusern und dem Rathaus vorbei …
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Das komplette Kursprogramm finden Sie un-
ter www.vhs-nea-bw.de.

Schafkopf: Schnupperkurs XWC9501
Mi., 06.11.24 (2x) 19:30 – 21:00 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WO 023
mit Peter Neumann 15,00Euro

Hinfallen – Krone richten – weiter geht`s
Mit Resilienz zu mehr Gelassenheit XWC1503
Do., 07.11.24 (1x) 18:00 – 19:30 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WO 020
mit Stefanie Potthoff 6,00Euro

Blitzschnell perfekt geschminkt XWC8501
Do., 07.11.24 (1x) 18:00 – 21:30 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WO 021
mit Sandra Wallwitz 18,00 Euro

Hatha Yoga mit Fokus auf Hüfte und Rücken
 XWG5513
Fr., 08.11.24 (4x) 17:00 – 18:15 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WE 026
mit Heidi Millerowski 18,00 Euro

Fotorealistisch zeichnen mit Buntstiften für 
Anfänger und 
Fortgeschrittene XWC6505
Sa., 09.11.24 (1x) 10:00– 16:30 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WE 026
mit Susanne Habermann 20,70 Euro

Engpassdehnungen und Faszienrollen nach 
Liebscher und Bracht XWG3515
Mo., 11.11.24 (6x) 18.15 – 19.15 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WE 026
mit Susanne Potsch 21,60 Euro
 
Engpassdehnungen und Faszienrollen nach 
Liebscher und Bracht XWG3517
Di., 12.11.24 (6x) 18.30 – 19.30 Uhr
Mittelschule, Mehrzweckraum
mit Susanne Potsch 21,60 Euro

Das Lager des Reichsarbeitsdienstes in Bad 
Windsheim XWK2501
Di., 19.11.24 (1x) 19:00 – 20:30 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WE 026
mit Ulrich Herz 6,00 Euro

Im Fall des Falles: Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung
 XWC2501
Mi., 20.11.24 (1x) 18:30 – 20:00 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WE 026
mit Monika Bauer 6,00 Euro

Wechseljahre leben – den Wechsel feiern
Interaktiver Vortrag XWC1505
Do., 21.11.24 (1x) 18:00 – 19:30 Uhr
Wirtschaftsschule, Raum: WO 020
mit Stefanie Potthoff 6,00 Euro

Türkische Küche – Lecker und abwechslungs-
reich! XWG6505
Do., 28.11.24 (1x) 19:00 – 22:00 Uhr 
Schule im Aischgrund, Schulküche
mit Ayse Özdil 24,00 Euro
 (inkl. Lebensmittelgebühr)

Schafkopf: Aufbaukurs für Spieler mit Vor-
kenntnissen XWC9503
Mi., 04.12.24 (2x) 19:30 – 21:00 Uhr 
Wirtschaftsschule, Raum: WO 023
mit Peter Neumann 15,00 Euro

Weihnachtliche Bäckerei
Plätzchen, Stollen und Kekse backen
 XWG6501
Mi., 04.12.24 (1x) 19:00 – 22:00 Uhr 
Schule im Aischgrund, Schulküche
mit Tanja Zeller 12,00 Euro
 + Lebensmittelgebühr 10,00 Euro

Zumba® XWG3505
Fr., 06.12.24 (9x) 17:30 – 18:30 Uhr 
Mittelschule, Aula
mit Mariia Schreiber 32,40 Euro

PortDeBras™ XWG3509
Fr., 06.12.24 (9x) 18:45 – 19:45 Uhr 
Mittelschule, Mehrzweckraum
mit Mariia Schreiber 32,40 Euro

Infos unter Tel. 09161 92-2602, schriftliche 
Anmeldung über die  Homepage: www.vhs-
nea-bw.de, per Mail vhs@kreis-nea.de oder 
VHS-Kreisgeschäftsstelle, Comeniusstr. 5, 
91413 Neustadt a.d.Aisch 

Stadt und Stadtwerke bilden wieder aus– Neue Azubis vorgestellt

Im September 2024 startete ein neues Ausbildungsjahr und die 
Stadt Bad Windsheim ist wie immer als verlässlicher Ausbildungs-
partner dabei! Junge Menschen solide auszubilden sei keine Selbst-
verständlichkeit, betont Erster Bürgermeister Jürgen Heckel an die-
ser Stelle gerne. Stadt und Tochtergesellschaften seien ein großer 
Arbeitgeber vor Ort. Gemeinsam bilden sie erneut junge Menschen in 
verschiedenen Berufen aus:
•  Im Rathaus: Rana Noori, Verwaltungsfachangestellte mit Fach-

richtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaats Bayern und 
Kommunalverwaltung

•  Bei den Stadtwerken: Julian Koller, Industriekaufmann

Da die Franken-Therme im vergangenen Jahr vier Auszubildende 
als Fachangestellte für Bäderbetriebe annehmen konnte, wird in die-
sem Jahr pausiert und erst wieder im Herbst 2025 mit neuen Auszu-
bildenden gestartet. Die jetzigen neuen Auszubildenden erhielten ein 
kleines Willkommenspräsent sowie eine allgemeine Einführung. Wir 
wünschen ihnen eine interessante Zeit und hoffen, dass sie sich gut 
aufgehoben und gefördert wissen.

Ausbildung im Rathaus – interessant zu wissen
Die Stadtverwaltung selbst bietet jährlich die Ausbildung zum / zur 

Verwaltungsfachangestellten mit Fachrichtung allgemeine innere 
Verwaltung des Freistaats Bayern und Kommunalverwaltung an. In 
drei Jahren durchlaufen Nachwuchskräfte sämtliche verwaltungs-
bezogene Ausbildungsstellen der Stadt Bad Windsheim, d.h. im Ein-
zelnen Haupt- und Personalamt, Poststelle, Kämmerei, Stadtkasse, 
Bauverwaltung, Ordnungsamt, Einwohnermeldeamt sowie Standes-
amt, und erhalten dabei Einblicke in alle Sachgebiete. Außerörtlich 

gastieren sie beim Landratsamt Neustadt a. d. Aisch – Windsheim 
in den Fachbereichen Sozial- und Kommunalwesen. Im Blockschul-
Modell besuchen sie zudem die Staatliche Berufsschule II in Fürth. 
Die dienstbegleitende Ausbildung erfolgt überbetrieblich bei der Bay-
erischen Verwaltungsschule (BVS) in mehrwöchigen Volllehrgängen.

Die Inhalte sind fundiert und vielseitig, die Arbeit spannend und 
gesellschaftlich relevant, die Kommunikation vernetzt auf kommu-
naler Ebene. Wer aufgeschlossen ist und Interesse daran hat, Bad 
Windsheim gemeinsam mit unserem Verwaltungsteam weiterzu-
entwickeln, kann sich gerne initiativ an unsere Personalverwaltung 
wenden: Telefon: 09841 6689-220 /-221, bzw. per E-Mail an info@
bad-windsheim.de. Unsere Stellenangebote finden Sie online unter 
www.stadt.bad-windsheim.de/stellenangebote.

Freuen sich auf die anstehende Ausbildungszeit im Rathaus bzw. in den 
Stadtwerken (von links): Bürgermeister Jürgen Heckel, Rana Noori, Julian 
Koller und Stadtwerke-Leiter Thomas Hartlehnert.

Sitzungen des Stadtrats:
Werkausschuss 5. November 2024, 
 16.30 Uhr
Stadtratssitzung  14. November 2024, 
 19.00 Uhr

http://www.vhs-nea-bw.de
http://www.vhs-nea-bw.de
http://www.vhs-nea-bw.de
mailto:vhs@kreis-nea.de
mailto:info@bad-windsheim.de
mailto:info@bad-windsheim.de
http://www.stadt.bad-windsheim.de/stellenangebote
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Mitteilungsblatt der Stadt Bad Windsheim 
Erscheinungsweise: monatlich zum Monatsanfang
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes
Herausgeber und verantwortlich: Stadt Bad Windsheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  
Jürgen Heckel, Marktplatz 1, 91438 Bad Windsheim.
Bildnachweis: soweit nicht anders gekennzeichnet, Quellen: Stadt Bad Windsheim.

Die Nachbarschaftshilfe stellt sich vor

Unter dem Motto 
„Hallo Nachbar“ ist 
die Nachbarschafts-
hilfe im Frühjahr 
2024 gestartet. Da-
mit konnte die Stadt 
Bad Windsheim als 
Trägerin eine Lücke 
in ihren Hilfsange-
boten schließen. Um 

das Organisationsteam bestehend aus Uta 
Gampe, Elisabeth Derrer, Alexandra Horst 
und Markus Jocher (CIMA) hat sich mittler-
weile ein Team von ehrenamtlichen Helfe-

rinnen und Helfern gruppiert. Beide Teams 

treffen sich jeweils einmal im Monat und be-
sprechen das weitere Vorgehen und / oder 
tauschen Erfahrungen aus. „Wir freuen uns, 
dass sich so unterschiedliche Personen als 
Helfer bei uns eingefunden haben, so kön-
nen wir auch das vielseitige Hilfsangebot je 
nach Begabung umsetzen“, so Uta Gampe.  
Neben hauswirtschaftlichen Tätigkeiten wie 
Einkaufen oder der Versorgung eines Haus-
tieres befinden sich persönliche Hilfen wie 
die Unterstützung beim Schriftverkehr und 
Begleitung zum Hausarzt und der Betreuung 
von Kindern und Senioren im Portfolio. Lei-
der können keine pflegerischen Tätigkeiten, 

fachhandwerkliche Leistungen oder juristi-

sche und ärztliche Beratung übernommen 
werden. Die Nachbarschaftshilfe springt ein, 
wenn andere Hilfssysteme nicht mehr grei-
fen und kann dadurch kurzfristig zur Lösung 
eines Problems bei allen Altersgruppen bei-
tragen. „Nach einem etwas holprigen Start 
bekommen wir jetzt jede Woche Anfragen. 
Meines Erachtens wächst die Akzeptanz 
des sich Helfen lassen. Das ist erfreulich“, so 
Gampe weiter. Die ehrenamtliche Tätigkeit 
aller Beteiligten unterliegt der Schweige-
pflicht und ist unentgeltlich. Nur bei Fahrten 
zu z. B. Arztbesuchen außerhalb von Bad 
Windsheim sind 30 Cent pro Kilometer an 
den Helfer oder die Helferin zu entrichten. 

Die Aktiven sind dankbar für jede helfende 
Hand: Gerne dürfen Sie sich melden, wenn 
Sie das Team verstärken wollen oder wenn 
Sie Hilfe benötigen. Bitte nennen Sie Ihren 
Namen und Rufnummer, wenn Sie uns nicht 
sofort erreichen. Wir rufen Sie zurück.

Telefonnummer: 0173 3144971

Falls es Ihnen ein Anliegen ist, die Nach-
barschaftshilfe finanziell zu unterstützen, 
überweisen Sie bitte Ihren gewünschten 
Spendenbetrag auf das Konto bei der Spar-
kasse DE83 762510200430100016 mit 
dem Vermerk Nachbarschaftshilfe.

Das Organisationsteam der Nachbarschaftshilfe mit Vertretern der Stadt (von links): Erster Bürger-
meister Jürgen Heckel, Birgit Ackermann, Uta Gampe, Zweite Bürgermeisterin Alexandra Horst, 
Elisabeth Derrer und Geschäftsleitender Beamter Jürgen Boier.

„Der etwas andere Weihnachtsmarkt“

Förderverein Klosterchor & historische Stadtbibliothek e. V. und Seniorenrat e. V. 
29. November bis 1. Dezember 2024 im Steinhaus, Kegetstraße 1,Bad Windsheim

Genießen Sie das erste Adventswochen-
ende im historischen Ambiente des Stein-
hauses bei Kultur und mehr … Bei uns finden 
Sie zu den Öffnungszeiten des Bad Winds-
heimer Weihnachtsmarktes – Freitag, von 
15 bis 20 Uhr, sowie Samstag und Sonntag, 
jeweils von 14 bis 20 Uhr – außergewöhn-
lichen Weihnachtsschmuck und weitere Ge-
schenkideen zum Fest. Wie bereits bei der 
Aktion „Rares für das Denkmal Klosterchor“ 
können Sie Ihre Schätze, bevorzugt Weih-
nachtsdekoration, am Samstag, den 16. 
November und Samstag, den 23. November 
2024, jeweils in der Zeit von 10 bis 12 Uhr, 

im Steinhaus, Kegetstraße 1, abgeben. Der 
Erlös fließt in die Instandsetzung des Klos-
terchors.

Sabine Detsch, 1. Vorsitzende 
Förderverein Klosterchor & historische 
Stadtbibliothek Bad Windsheim e. V.
Erika Reichert, 1. Vorsitzende
Seniorenrat Bad Windsheim e. V.

Weitere Veranstaltungen des Seniorenrats:
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

„Bildung für alle“ bietet der Senioren-
rat Bad Windsheim am Mittwoch, den 

13. November 2024 das Thema „Schwin-
del“ an. 

Um 15 Uhr zeigt der Facharzt für innere 
und allgemeine Medizin sowie Radiologie 
Dr. Wolfgang Stadler auf, welche Ursachen 
Schwindelgefühle im Alter haben können 
und was man dagegen tun kann. Die Ver-
anstaltung findet im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

Der Seniorenrat Bad Windsheim e. V. lädt 
darüber hinaus alle Mitglieder und Interes-
sierten ein zum regelmäßigen Stammtisch 
am Mittwoch, 20. November 2024 um 17 Uhr 
im Brauereigasthof Döbler.

Fundsachen

Im September / Oktober 2024 wurde Fol-
gendes bei der Stadt Bad Windsheim abge-
geben:
2x Schlüsselbund, 1x Geldbörse, 1x Schirm-
mütze

Diese Fundsachen können jeweils von 
den Eigentümern im Stadtbüro zu den Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

http://www.stadt.bad-windsheim.de/mitteilungsblatt/

